Protokoll der Kapitänssitzung

Termin:
02.11.2008, 15:00 Uhr

Ort:

Anja's Treff, Münsterappel

Teilnehmer:
Bayer, Arno



Bayer, Heike



Blumers, Anja



Blumers, Volker



Daub, Gabriele



Kleefeld, Steffi



Kopp, Stefan



Loewe, Matthias



Lorenz, Markus



Mittrach, Carmen



Mittrach, Paul



Filehr, Klaus



Salzmann, Michéle



Schuppert, Mike



Tyrhoff, Ulf

Tagesordnung:



TOP 1: Begrüßung



TOP 2: Siegerehrungen



TOP 3: Rückblick auf die Saison 2008



TOP 4: Regelüberarbeitungen



TOP 5: Planung der Saison 2009



TOP 6: Ausspielung des Wanderpokals

zu TOP 2

Die Ergebnisse sind im Internet veröffentlicht und auch die Ehrungen genannt.

Zu TOP 3

hm .... außer den üblichen Lobreden an solchen Tagen gab es wenig. Die Erreichbarkeit der Kapitäne war aufgrund einer fehlenden Kapitänsliste nicht besonders gut gewährleistet. In der Nächsten Saison erklärt sich die Ligaleitung bereit eine Kapitänsliste an zu fertigen und zur Verfügung zu stellen.

Zu TOP 4

· Die Mannschaften Europa-Darter II und Bogarts Trippler wünschten eine Änderung der Regelung bei einem 8:8. Sie wünschten keine Ausspielung des dritten Punktes. Eine Abstimmung ergab, das 5 Mannschaften die Beibehaltung des Mannschaftsspiels wünschten, zwei dagegen waren und eine Mannschaft sich enthielt. Somit wird auch weiterhin der Dritte Punkt durch ein Mannschaftsspiel entschieden.

· Da es in der vergangenen Saison stellenweise Probleme mit unpünktlichen Mannschaften gab, wurde festgelegt, das die Heimmannschaft als Mannschaft 15 Minuten nach dem regulären Spielbeginn spielbereit sein muss und die Gastmannschaft 30 Minuten nach Termin. Ausnahmen sind durch die beiden Kapitäne unter Angabe der Gründe ab zu stimmen.

· Spielerwechsel von einer Mannschaft zur anderen ist mit Angabe eines Grundes zu jedem Spieltag möglich. Ein hin und her springen ist allerdings untersagt. Lediglich in den drei letzten Spielen einer Saison ist ein Wechsel nicht möglich.

· Das Nachmelden eines Spielers ist ebenfalls in den letzten drei Spielen nicht möglich.

Zu TOP 5

· Es wurde mitgeteilt das die nächste Saison am 06.12.2008 beginnt.

· Gabi Daub hatte die Frage, ob sie mit Ihrer Mannschaft grundsätzlich Freitags spielen könnte, da in ihrer Gaststätte Samstags immer in der Alzeyer Stadtmeisterschaft gespielt wird. Alle Kapitäne sagten grundsätzliche Kooperation zu und es wurde einvernehmlich zugesagt in Absprache auch Freitagsspiele durch zu führen.

· Eine Abfrage der anwesenden Mannschaften ergab, das die Mannschaften wieder gemeldet werden. Lediglich die Europa-Darter heißen nun die Bistro Bande und wahrscheinlich erfolgt in Dorn Dürkheim die Meldung einer zweiten Mannschaft. Die personelle Besetzung der Crazy Bulls ist zur Zeit noch nicht klar. Unter den Voraussetzungen der Freitgsspieltage erklärte sich auch Gabi Daub bereit eine Mannschaft zu melden.

· Einige Mannschaften erbaten sich eine wöchentliche Spielweise, wohingegen andere einen zwei wöchentliche Spielplan bevorzugen. Nach einiger Diskussion einigte man sich darauf grundsätzlich immer zwei Spiele an aufeinander folgenden Wochenenden zu spielen und danach ein Wochenende Pause ein zu legen.

· Einer Aufteilung der Liga in zwei Gruppen wurde grundsätzlich von der Mehrheit widersprochen. Eine Große Gruppe erhält den Vorzug zu zwei kleinen Gruppen. Die Ligaleitung behielt sich eine Aufteilung ab ca. 18 Mannschaften in eine C und eine B Liga vor, da ansonsten die Saision nicht in einem Jahr durchgespielt werden kann. 

Zu TOP 6

Der Wanderpokal der beim Zelten das erste Mal ausgespielt wurde und von den Bogarts-Tripplern gewonnen wurde wird am 23.11.2008 in Ingelheim ausgespielt. Es können alle Kneipen an der Ausspielung teilnehmen und versuchen den Pokal zu erlangen.

Spielberechtigt sind alle Spieler der Liga der Dartfreunde die in der Gaststätte gemeldet sind.

Es wurde mehrheitlich vereinbart, das der Pokal für eine Zeit von drei Monaten bei den Gewinnern verbleibt und dann an einem festen, im Spielplan vorgesehenen Tag in einem Turnier erneut ausgespielt wird. Austragungsort ist die Gaststätte des letzten Inhabers. Wird der Pokal drei mal hintereinander von einer Gaststätte gewonnen, geht dieser in den Eigentum dieser Gaststätte über. Was dann passiert wird später entschieden. Sollte sich die Regelung als unpraktikabel erweisen wird sie überarbeitet.

Münsterappel, 07.11.2008

Volker Blumers

